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Zitat von mjisw

Bei deutschsprachigen Flüchtlingen besteht keine Sprachbarriere. Dies war sogar bei
den Russlanddeutschen in hoher Zahl nicht der Fall. Und diese ist das größte Hindernis
für Integration im schulischen System. Besonders deutsche Kriegsflüchtlinge mit
Migranten aus anderen Ländern gleichzustellen, halte ich für absurd.

Was die Anzahl der Gastarbeiterkinder angeht, so suche ich gerade nach Statistiken.
Wenn du eine hast, gerne her damit 

Oh ein Ostpreuße oder Schlesier sprach völlig anders als ein Alemanne. Und auch die Sitten
waren völlig anders. Heute sprechen ja fast alle Hochdeutsch höchstens eingefärbt durch ihren
Dialekt. Ich musste auf jeden Fall schon zwischen Hamburgern und Bernern dolmetschen. Sie
verstanden sich nicht.

Aber unsere Migranten lernen schnell deutsch. Wir haben am Gymnasium Klassen mit nur 4
Muttersprachlern deutsch. Das ist nicht das Problem.

Zu Statistik, es gab vor kurzem einen Bericht dazu im öffentlich - rechtlichen. Da wurde mir erst
klar, warum es plötzlich so viele nicht deutsch sprechende Kinder gab. Als Kind war es mir egal.

(Grund für den Bericht war ein Vergleich der Ölkrise und Wirtschaftsfolgen damals mit heute.
Alles wiederholt sich, zum Haareraufen. Warum werden wir nicht schlauer? )
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